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Entrüſtung und Empörung hervorrufen muß

Sonnabend 16 Auguſt 1902

Halleſches Fageblatt
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Durch die Poſt unter Nr 2938 Mk 1,50 pro Quart excl Beſtellgeld
Jnſertions Preis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
rigen 80 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Fingang Dachrizſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 10 Se

für

iten

Neueſte Ereigniſſe
Die Beurtheilung der Kundgebung des Kaiſers an den Prinzregenten
von Bayern durch die Preſſe

Die Widerſtandsbewegung in Frankreich gegen die Durchführung des
Vereinsgeſetzes ſtellt ſich als eine royaliſtiſche heraus

Weiteres zu dem Mordanſchlage gegen den Gouverneur von Charkow
Fürſten Obolenski

Die Buren haben wie jetzt aus guter Quelle verlautet in Wahrheit
die Hoffnung ihre Unabhängigkeit und ſtaatliche Selbſtändigkeit wieder
zu erringen nicht aufgegeben

Zur Kundgebung des Kaiſers
Halle 15 Auguſt

Kaiſer Wilhelm iſt mit ſeiner Depeſche an den Prinzregenten
Luitpold dem Löwen des bayeriſchen Sonderbewußtſeins kräftig in die
Mähne gefahren Man denke ein Hohenzoller bietet einem Wittelsbacher

Geld für Kunſtzwecke an Wie das allein ſchon das bayeriſche Selbſt
gefühl kränken muß Die geharniſchte Kundgebung des Kaiſers gegen das
kunſtfeindliche Verhalten der Centrumsfraktion findet wie nicht anders zu
erwarten in der Oeffentlichkeit eine ſehr verſchiedene Beurtheilung Bei
aller Uebereinſtimmung mit den Ernpfindungen welche in der Depeſche an
den Prinz Regenten Luitpold zum Ausdruck kommen wird doch vielfach
die Befürchtung laut daß der bayeriſche Partikularismus aus dem Proteſt

des Kaiſers neue Nahrung ſchöpfen und ſo die Poſition des Miniſteriums
Crailsheim und der reichstreuen Liberalen in Bayern geſchwächt werden
könnte Die Nachricht von dem Depeſchenwechſel wurde in München
in der Nacht durch Extrablätter bekanntgegeben Jn den Reſtaurants
herrſchte große Erregung vielfach wurde behauptet der Jnhalt des Kaiſer
telegramms müſſe den Regenten verletzen Von einer Verſtimmung des
Prinz Regenten über den Jnhalt des kaiſerlichen Telegramms kann natür
lich keine Rede ſein zumal angeſichts der Antwortdepeſche an den Kaiſer
Mit Recht wird darauf hingewiefen daß der Kaiſer in dieſer Sache rein
als Privatmann und Freund des Regenten gehandelt hat

Zunächſt ſeien die Urtheile der Berliner Preſſe erwähnt Die
Deutſche Tagesztg ſagt Die Depeſche Sr Majeſtät des Kaiſers

wird nicht verfehlen ſtarkes Aufſehen zu erregen und in den Kreiſen des
bayeriſchen Centrums tiefe Mißſtimmung zu erzeugen Sie trägt das Ge
präge impulſiver rein perſönlicher Empfindung ſo ſtark und deutlich daß
es fraglich erſcheinen kann ob ihre Veröffentlichung geboten und zweck
mäßig geweſen ſei Die Poſt ſchreibt Klar geht aufs Neue aus
dieſer Kundgebung hervor wie warm des Kaiſers Herz für die Kunſt
ſchlägt und es begreife ſich wie in ihm ein Vöotierthum wie es das
bayeriſche Centrum durch die bekannten Kunſtabſtriche bethätige die tiefſte

Die Staatsb Ztg
bemerkt Das Telegramm des Kaiſers das die Angelegenheit leider auf
das perſönliche Gebiet hinüberleitet obwohl es ſich um eine Forderung des
Staates handelte erweckt die Befürchtung daß die Vorgänge dem Kaiſer
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nicht ganz zutreffend vorgetragen worden ſind Die Voſſ Ztg
äußert ſich wie folgt Es iſt begreiflich daß der Kaiſer die Ablehnung
der Forderungen für Kunſtzwecke mißbilligt Gleichwohl werden die
Meinungen über die Zweckmäßigkeit ſeiner Kundgebung getheilt ſein zumal
da ſie nicht die Gegenzeichnung eines Miniſters trägt der bei einer etwaigen
Fortſetzung der Auseinanderſehungen die Antworten der angegriffenen

Kreiſe auf ſeine Perſon ablenkt Das Berl Tgbl ſchreibt Zu
nächſt wird ſich im Centrumswalde beſonders in Bayern über das Tele
gramm des Kaiſers ein mächtiger Sturmwind erheben Dr Sigl der
urwüchſige Vaterlands Redakteur iſt freilich todt aber er hat in der
bayeriſchen Centrumspreſſe zahlreiche Schüler ſitzen die ihm wenn nicht
an Witz doch an Grobheit gleichkommen Und dieſe werden Alles ſchreiben
was ſich abſeits des Majeſtätsbeleidigungs Paragraphen überhaupt ſchreiben
läßt Die klerikale Germania ſchreibt Jn ſeiner bekannten impulſiven

Natur hat Kaiſer Wilhelm in einem Telegramm an den Prinzregenten
von Bayern zu der Ablehnung einer Etatspoſition durch das bayeriſche
Abgeordnetenhaus in ſolcher Weiſe Stellung genommen welche allenthalben

das größte Aufſehen hervorrufen wird Es iſt uns kein Fall in Er
innerung in welchem ſeit dem Beſtehen des Deutſchen Reiches ein ähn
liches Eingreifen des Trägers der höchſten Gewalt im Reiche in die
innerpolitiſchen Verhältniſſe eines Bundesſtaates ſtattgefunden hätte Wie
wir unſere Bayern kennen wird die ſchnöde Undankbarkeit welche der
Kaiſer der Mehrheit des bayeriſchen Abgeordnetenhauſes mit tiefſter Ent
rüſtung vorwirft im Bayernlande und Volke ein mächtiges Echo wecken
Es kann bei den vielfach in Süddeutſchland beſonders in Bayern gegen
Preußen herrſchenden Gefühlen nicht ausbleiben daß dabei wenig an
genehme Worte gegen den Kaiſer fallen Und aus dieſem Grunde be
dauern wir ſowohl mit Rückſicht auf den Träger der Kaiſergewalt als
auch im Jntereſſe des Reiches die ſcharfe Kritik Wilhelms II
Der Vorwärts ſagt Jn der Eile äußert der Kaiſer eine Auffaſſung
über die Stellung parlamentariſcher Parteien zum Staatsoberhaupt die
in Widerſpruch zu den in den meiſten Bundesſtaaten beſtehenden Ver
faſſungsgrundſätzen ſteht Parteien handeln im Parlament nicht zu Dank
oder zu Undank eines Fürſten

Wir laſſen nun einige bayeriſche Preßſtimmen folgen Die
Münchener Allgemeine Zeitung ſagt wolle man die edlen Ge
ſinnungen die ſpontan das Kaiſertelegramm zum Ausdruck bringe be
greifen ſo brauche man nur zwei Monate zurückzudenken an die ſchöne
Feier des Germaniſchen Muſeums an die von edlem fürſtlichen
Sinne getragenen Worte womit der Kaiſer als Burggraf von Nürnberg
der Liebe und Verehrung Ausdruck gab die wie in Bayern ſo in den
übrigen deutſchen Landen dem erlauchten Regenten und ſorgenden Vater
Bayerns entgegenſchlagen brauche man nur der Bewunderung und Freude
ſich zu erinnern womit der Kaiſer dankerfüllt hervorhob wie treu Bayern

als zweitgrößter Bundesſtaat das Symbol germaniſcher Kultur und
künſtleriſchen Strebens geführt von einem kunſtbegeiſterten Herrſcher
hauſe hüte dann werde man ſich ferner deſſen erinnern wie vor dieſen
Traditionen ſich beugend der Kaiſer ſich einſt gefreut habe gewiſſermaßen
der Bürger des kunſtfreudigen München zu werden und in Nachfolge der
Fürſorge der bayeriſchen Könige für München als Kunſtſtadt die ihm
teſtamentariſch zugefallene Schackſche Galerie für alle Zeiten für
München beſtimmte und dazu das Galeriegebäude erwarb Seinen Namen
allein habe der Kaiſer unter das Telegramm geſetzt Er habe nicht als
Kaiſer nicht als König ſprechen ſondern als erſter deutſcher

Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 10

Theodor Bach Lokales Handel und Volkawirthſchaft
Alfred Genyſch Inſeratentheihh

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Er Ulrichſtraße 16 Eingang Dachrihſtraße Treyde

Sprechſtunde 4 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 812

Mann und Freund des ehrwürdigen Freundes den Empfindungen
Ausdruck geben wollen die die Kunde von dem volksfeindlichen faſt
frivol begründeten Beſchluß der zweiten Kammer überall erweckt habe
wo man des deutſchen Wirkens und Strebens des Regenten bewußt ſei
und darum den Schlag der alſo gegen deſſen Schützling die Kunſt
in Bayern geführt worden ſei ſchmerzlich mitfühlen mußte Das Blatt
ſchließt es werde in Bayern bis hoch hinauf in die Berge noch lange
nachklingen wie der Regent für die freundſchaftlichen Worte und das
kaiſerliche Jntereſſe dankte und ohne auch nur mit einem Worte ſeinen
Schmerz über die ihm angethane Unbill zu verrathen ſo ſchlicht der Freude
darüber Ausdruck geben konnte daß ihm bereits einer ſeiner Reichsräthe

fi ſtellte mit deren Bewilligung die zweite
Kammer an einer der vornehmſten Aufgaben Bayerns mitwirken und einem
fürſorgenden Herrſcherhaus und dem Lande gegenüber ibre Schuldigkeit
hätte thun können

Die Münchener Neueſten Nachrichten beſprechen ebenfalls den
Depeſchenwechſel und ſagen daß die Ablehnung der von der Regierung
geforderten 100000 Mark zur Erwerbung von Kuuſtwerken weit über
Bayerns Grenzen hinaus beachtet und auf das ſchärfſte kommentiert
wurde daß ſie vor allem auch als direkter Angriff auf Bayerns
kunſtfreundlichen Regenten überall verſtanden worden war Das
war ſagt das Blatt in den letzten Wochen unſchwer feſtzuſtellen Die
überraſchende impulſive Aeußerung des Kaiſers aber läßt erſt jetzt den
ſcharfen Eindruck erkennen den das Verhalten des Centrums hervor
gerufen hat Das Blatt fährt dann fort es wird ſich auch denen welche
der Erregung aus der heraus der Kaiſer die Bitte an den Regenten
richtete von Herzen zuſtimmen gewiſſe Bedenken dem kaiſerlichen Tele

die Summe zur Verfügung

gramm gegenüber aufdrängen in dem Kaiſer Wilhelm II an
einem Beſchluſſe der Kammermajorität eines Bundesſtaates eine ſo
ſcharfe Kritik übt welche ſeine Perſon wieder mitten in den
Kampf der politiſchen Parteien zieht Die partikulariſtiſche Preſſe wird
nicht verfehlen dem Kaiſer die Einmiſchung in die inneren Angelegenheiten
eines anderen Bundesſtaates vorzuwerfen und das Anerbieten dem Ober
hauſe des Königreiches Bayern die der Regierung von der Kammermehrheit
verweigerte Summe als perſönliche Gabe zu überreichen werde gleichfalls
nicht unkritiſiert bleiben Sicherlich verbeſſere es die Situation daß dieſe

Summe ſchon aus Bayern ſelbſt zur Verfügung geſtellt worden ſei Das
Blatt fährt fort Statt mit einer Ablehnung des kaiſerlichen Anerbietens
die wohl hätte erfolgen müſſen konnte nun der herzliche Dank des Regenten
mit dem erfreulichen Hinweis auf den Edelſinn eines bayeriſchen Kunſt
freundes verbunden werden und ſo können wir uns um ſo aufrichtiger deſſen
freuen daß durch den Depeſchenwechſel der beiden hohen Herren ſo nach
drücklich und unanfechtbar bezeugt worden iſt die herzliche perſönliche

Freundſchaft die den Prinzregenten mit dem Kaiſer verbindet und die
aufrichtige Verehrung die Kaiſer Wilhelm dem Prinzregenten Luitpold
entgegenbringt Die Verſchiedenheit des Naturells der beiden Herrſcher
kommt in dem Telegramm klar zum Ausdruck Solche Verſchiedenartigkeit
führt faſt leicht zu Mißverſtändniſſen und Gegenſätzen Jeden
guten Bayer jeden aufrichtigen Deutſchen muß es von Herzen freuen wie
in dieſem Falle der Kontraſt überwunden wird durch gegenſeitige Hoch
ſchätzung und Sympathie und durch das gemeinſame Bewußtſein im
Dienſle des großen deutſchen Vaterlandes zum Wohle des ganzen deutſchen

Volkes der Erfüllung der ſchweren Pflichten zu leben die der Herrſcher
beruf den Trägern der Krone auferlegt

2 t lWer iſt der Schuldige
Kriminal Roman von E Eiben

35 Fortſetzung Nachdruck verbotenMein Vater l Er ſchrie s und ſtürzte mächtig erſchüttert
zu ihren Füßen blickte mit quellenden Augen zu ihr auf
zDiin Vater Mutter wer iſt mein Vater Wer O ſprich
ſprich

Mit ihrer unnatürlichen Ruhe war s vorbei die Hoff
nung glomm wieder in ihren Blicken auf

Vertrauen gegen Vertrauen mein Sohn
O Mutter quäle mich nicht fiel er ihr in s Wort

Jch hab mich ſo lange ich denken kann nach dem Vater ge
ſehnt heimlich und ſtill wie nach einem verlorenen Glück
Wie traurig war ich als Knabe daß ich keinen Vater hatte
wie andere Kinder Jch ſchlich in einen Winkel wenn ich
einen Vater ſein Kind herzen ſah und weinte troſtlos
Mütterchen in einer ſolchen Stunde kam ich zu Dir und fragte
Wer iſt mein Vater Du ſagteſt es mir nicht nahmſt mir
aber das Verſprechen ab nie wieder nach ihm zu fragen wenn
ich Dich lieb hätte O meine Mutter wie ſchwer iſt es
mir geworden dieſes Verſprechen zu halten Wie oft trat die
Verſuchung an mich heran Dich abermals zu bitten mir doch
zu ſagen wem ich das Leben verdanke Jch hielt mein
Verſprechen ob es mir das Herz auch faſt abdrückte Nun
Mütterchen haſt Du ſelbſt den Bann gebrochen den Vater
erwähnt nun darf ich auch wieder fragen Wer iſt mein
Vater

Angſtvolle Spannung prägte ſich in ſeinem Blick in jedem
Zuge ſeiges Geſichts aus

Sein inniges Flehen erfüllte ihr Mutterherz mit einem un
ſagbar wehmüthigen Gefühl

Vertrauen gegen Vertrauen mein Sohn wiederholte ſie
mit bewegter Stimme Jch will es Dir ſagen mehr der
Vater ſoll noch in dieſer Stunde bei Dir ſein wenn Du Dein
Geheimniß enthüllen willſtl

Er ſchrak zitternd zuſammen ſah ſie mit erſtarrenden
Blicken an Dann ſenkte er troſtlos das Haupt zwei große
Thränen rollten ihm langſam über die Wangen und ſchwer
ſeufzend hob ſich ſeine Bruſt

Mutter was Du forderſt kann ich nicht erfüllen er
widerte er im dumpfen ſchleppenden Tone Das Ehrenwort
iſt mir heiliger als mein Leben Jch ſoll meinem Vater
gleichen Du haſt es geſagt Bräche ich es würde er
mich als einen Feigling verdammen verachten und er
hätte recht Mutter

Der junge Mann erhob ſich mühſam wie ein gebrochener
Greis ſo ſehr hatten die Stürme des Schickſals ſein Leben
erſchüttert

Wie eiſiges Wehen durchzog s die Bruſt der ärmſten Mutter

Das fürchteſt Du nur mein Ludwig Der Vater
hätte Dich eher um Verzeihung zu bitten

Er wiegte das Haupt und murmelte
Nein nein Du denkſt wie Du als Mutter empfindeſt
Ludwig wie dann wenn Dein Vater Dich durch mich

bäte das Ehrenwort zu brechen ebenſo empfände und dächte
wie ich

Jhr Herzſchlag ſtockte unter der Spannung ihrer Seele
Jhre Augen ruhten forſchend in einander
Das iſt ja nicht möglich fiel s im zweifelſüchtigen Tone

von ſeinen Lippen
Es iſt ſo mein Sohn erklärte ſie Jch war bei

Deinem Vater ehe ich zu Dir kam er hat es mir an s
Herz gelegt Dich zu beſchwören das Geheimniß zu offenbaren

das Ehrenwort binde Dich in dieſem Falle nicht Nun
laſſ den ſtarren Sinn fahren rede

Er riß die Augen weit auf ungläubiges Erſtaunen malte ſich
in ſeinen Zügen Aber ſie wich ſeinem Blick nicht aus das
überzeugte ihn

Jch könnte es nicht glauben wenn es ſonſt jemand be
theuert hätte, ſprach er wie im Traume

Vater und Mutter vereinigen ihre Bitten redete ſie wieder

von Hoffnung beſeelt O Ludwig Ludwig rette Dich für
Deine Eltern Deine Braut Du gewinnſt einen Vater

Er ſchüttelte entſchieden das Haupt
Da wand ſie die Hände im grimmen Weh ſchluchzte dumpf

thränenlos
Alles vergebens alles Ludwig Sohn Du haſt

meine letzte Hoffnung erſtickt ich gehe unter in wahnſinniger
Verzweiflung Hat die Mutterliebe denn gar keine Ge
walt mehr über Dich Ludwig wenn ich auf dem Sterbe
bette läge und Dich bäte Sag es mir ich glaube Du würdeſt
mir auch dann noch die letzte Bitte verweigern ſo hart iſt
Dein Sinn

Er ſchien im Schmerz zu verſteinern ſein Antlitz wurde
weiß wie Schnee bis an die Lippen ſeine Augen verloren den
Glanz als wollten ſie im Tode brechen

Sie erſchrak über ſein Ausſehen ſtarrte ihn ſekundenlang
an entgeiſtert wie er dann umſchlang ſie ihn preßte ihn
an ſich küßte ihn

Ludwig armes unglückliches Kind
Leiſe Reue mahnte ſie daran daß ſie zu ſtrenge mit ihm

in s Gericht gegangen ſei
Jhr Vorwurf hatte ſein Gemüth mehr als alles getroffen

Mutter Du verſtehſt mich nicht hauchte er faſt unhörbar
O daß Du mich ſo anklagen kannſt das thut weh weh

Der ſterbenden Mutter würde ich vertrauen was mein Herz in
bitterer Qual der Lebenden verweigern muß Sie nähme
das Geheimniß mit in s Grab Doch was rede ich ſchloß
er entſetzt um ſich blickend Hat der Wahnſinn meinen Geiſt
ſchon erfaßt

Sie lehnte das Haupt an ſeine Schulter und weinte
Ludwig Ludwig Vergieb ich wollt Dir ja nicht weh

thun Du Armer
Er drückte ſeinen kalten Mund auf ihr Haar ſagte mit

ſanfter Wehmuth
Sei ruhig Mütterchen weine nicht mehr Jch hab

Dich ja ſo lieb Du ahnſt nicht wie unſäglich ich darunter
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Politiſche Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 14 Auguſt Hofnach richten Der Kaiſer hielt heute

Vormittag von 7 Uhr ab in Begleitung des Grafen von Turin auf dem
Truppenübungsplatz Altengrabow große Kavallerieübungen ab Der Kaiſer
kommandierte ſelber und ließ verſchiedene Kavallerie Diviſionen eine Reihe
von Angriffen ausführen wobei noch Artillerie und Infanterie hinzu
gezogen wurde Um 11 Uhr hielt der Kaiſer Kritik ab und nahm dann
einen zweimaligen Parademarſch ſämmtlicher Truppentheile einſchließlich
der Leibgendarmerie ab Der Kaiſer führte ſelber beidemale die Truppen
dem Grafen von Turin vor Gegen 12 Uhr kehrte der Monarch mit den
Standarten nach dem Baragckenlager zurück

Zu den Poſener Kaiſertagen werden als Gäſte des
Kaiſers unter anderen erwartet Kronprinz Wilhelm Prinz Albrecht
von Preußen Regent von Braunſchweig Prinz Friedrich Leopold von
Preußen Herzog Ernſt Günther von Schleswig Holſtein GeneralFeld
marſchall Graf Walderſee Prinz Ludwig von Bayern mit zwei weiteren
bayeriſchen Prinzen Erzherzog Ferdinand von Oeſterreich Lord Roberts
der engliſche Kriegsminiſter Brodrick und Generalleutnant Kelly Kenny
der italieniſche Kriegsminiſter ſowie die amerikaniſchen Generale Wood
Houng und Corvin

Zum bevorſtehenden Kaiſerbeſuch in Mainz wird dem
Frkf von dort gemeldet Die Ausſchmückung der Straßen wird
in großartigem Maßſtab ausgeführt doch wird die Ausſchmückung mehr
in Lichteffekten liegen als in dekorativer Behandlung So iſt geplant
daß von der Spitze der Jngelheimer Au bis zum Holländiſchen Hof
Scheiterhaufen brennen werden Alle Häuſer der Taunusſtraße
werden illuminieren Die Köln Düſſeldorfer Geſellſchaft wird ihre Landungs
ſtelle prachtvoll dekorieren Elektriſches Licht Bogenlampen und 1500 Lampions
werden den kurzen Weg bis zum Deutſch Hausplatz beleuchten Auf dieſem
Platze iſt eine große Palmengruppe aufgeſtellt die mit elektriſchen Glüh
lampen durchſetzt wird Die große Bleiche wird in eine via triumphalis
verwandelt auch der Aliceplatz und das Gebäude des Centralbahnhofes
werden prächtig geſchmückt

Die Zuſammenſtellung der Beſchlüſſe der Zolltarif
Kommiſſion liegt nun vollſtändig vor ſie ermöglicht nicht nur einen
Vergleich gegen die Vorlage ſondern auch mit dem beſtehenden Zolltarif
Der Satz iſt ſchon ſo vorbereitet daß die letzte noch freie Spalte der vier
fach getheilten Doppelſeite für die Beſchlüſſe zweiter Leſung übrig iſt
Links neben jeder Beſtimmung und Poſition der als führend hingeſtellten
Regierungsvorlage ſteht die entſprechende Stelle des geltenden Tarifs rechts
auf der zweiten Seite das Ergebniß der erſten Leſung entweder unver
ändert oder durch ſtärkeren Druck ausgezeichnet die Abänderung ſo daß
in dem umfangreichen aus acht Theilen beſtehenden kleinen Werke wie
in allen Ueberſichtsdruckſachen die das Bureau des Reichstages anfertigt
ein ganz vorzüglich leichtes Zurechtfinden ermöglicht iſt

Jn der Aachener Bisthumsfrage wurde kürzlich gemeldet
daß ein wichtiger Schritt zur Verwirklichung dieſes Zieles gethan ſei Wie
man erfahren handelt es ſich um die Bewilligung von 300000 Mark zur
Beſtreitung der Koſten der Einrichtung des Bisthums ſeitens der Aachener
Stadtverordnetenverſammlung Jn Aachen iſt man wie das B
ſchreibt der Meinung daß man dieſe Summe für dringendere Zwecke
benöthigt hätte Es ſcheint aber als ob die Intereſſen der katholiſchen
Kirche den kommunalen Aufgaben vorgezogen werden aglich bleibt
nur ob die Aufſichtsbehörde dieſe Verwendung kommunaler Mittel
bewilligt

Der Pariſer Matin ſchließt ſeine Artikelſerie über den
deutſchen Kronprinzen und die Familie Deacon mit einem Briefe
der Frau Deacon ab welche die fernere Nennung ihrer Tochter unterſagt
und hinzufügt daß der 48 Stunden währende Aufenthalt der beiden
Kinder im Schloß Blenheim unter den Augen der Herzogin von Mal
borough ganz ungerechtfertigter Weiſe eine romanhafte Behandlung
erfuhr Es wird wohl auch ſchwerlich jemand die Sache anders auf
gefaßt haben

Unter der Spitzmarke Ultramontaner Patriotismus
ſchreibt die Poſt Während in Eſſen in Mühlhauſen in Thüringen
in den Grafſchaften Lingen und Tecklenburg am 3 Auguſt d J die
Centenarfeier der Vereinigung mit dem Königreiche Preußen in
glänzendſter Weiſe begangen worden iſt und in Herford eine ſolche Feier
im September nachgeholt werden ſoll hat in Münſter nur der
Evangeliſche Verein dieſen Tag in einer von zahlreichen evangeliſchen
Bürgern der Stadt beſuchte Feier begangen Die ultramontane
Stadtverwaltung und die katholiſche Bürgerſchaft der Stadt Münſter hat
ihn aber gänzlich unbeachtet gelaſſen während beide doch nicht bloß das
Papſtjubiläum ſondern auch den 50 jährigen Stiftungstag des katholiſchen
Geſellenvereins feierlich begingen Die Thatſache redet für ſich ſelbſt wir
enthalten uns daher jeder Bemerkung zu derſelben

Dem Londoner Blatte Daily Telegraph wird aus New
jork vom 13 Auguſt eine Depeſche aus Vancouver übermittelt worin es
jeißt daß die deutſche Straferpedition wegen der grauſamen Er
nordung der Gattin des Händlers Wolf auf Neu Pommern fürchterliche
Rache gegen die Eingeborenen geübt habe Die deutſchen Streitkräfte
landeten in der Nacht zwei Meilen unterhalb des Eingeborenendorfes
überrumpelten die Schwarzen im Schlafe und tödteten erbarmungslos
jedes Mitglied des Stammes ſelbſt den eingeborenen Führer der
Deutſchen der ſeine Landsleute den letzteren verrathen hatte Es
handelt ſich hier meint die Frkf Ztg anſcheinend um dieſelbe Straf
expedition über die ſchon früher und zuletzt amtlich im Deutſchen
Kolonialblatt vom 1 Auguſt berichtet worden iſt Danach hatten aber
die Eingeborenen ihr Dorf ſchon vor Eintreffen der Expedition verlaſſen

Ein polniſcher Kriegerverein beſteht in Bottrop iſt aber
den polniſchen Umſtürzlern ein Greuel Darum ermahnt das Polenblatt
in Bochum ſeine Raſſegenoſſen Geliebte Landsleute Bedenken wir uns

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
doch Was haben die Polen in den Kriegervereinen zu ſuchen Wir beſitzen
doch ſelbſt eigene Vereine zur Genüge Dort können wir uns in würdiger
Weiſe unterhalten Ein Pole der auch nur einen Funken von National
ſtolz und polniſchem Patriotismus beſitzt der ſeine Verpflichtungen gegen
das Polenthum kennt darf ſolchen Vereinen nicht angehören Und ein
Pole der die Ehre hat Angehöriger des deutſchen Reichsheeres geweſen
zu ſein kann den Patriotismus des Hochverraths nicht mitmachen

Frankreich
Die Schließung der Kongregationsſchulen

Paris 14 Auguſt Zu dem heutigen Miniſterrath war der
Präſident der Republik nach Paris gekommen Der Miniſterpräſident
Combes erſtattete Bericht über die in dem Departement Finiſtère durch
Schließung der Kongregationsſchulen entſtandene Volksbewegung Die
Oberin des Ordens vom heiligen Geiſt ſchrieb dem Miniſterpräſidenten
wiederholt daß ſie die Schweſtern ihrer Schulen aufgefordert hat die
Schulen zu ſchließen und nach dem Sitz des Ordens zurückzukehren Die
Schweſtern konnten jedoch der Anweiſung nicht folgen weil die Beſitzer
der Schullokale und ein Theil der Bevölkerung ſie daxan hinderte Der
Miniſterpräſident aber ſtellte auf Grund der Berichte der Präfekten
der Bürgermeiſter und anderer autoriſierter Perſönlichkeiten ſeſt daß that
ſächlich die Bewegung in der Vretagne nicht wie man glauben machen
wollte einen religiöſen Charakter hat ſondern eine ausſchließlich roya
liſtiſche Bewegung darſtellt Dieſe Bewegung habe bereits mehrere
Thatſachen zu Tage gefördert welche unter die Beſtimmung des Strafgeſetzesfallen und Anlaß zu gerichtlicher Verfolgung geben Der Juſtigmniſer hat den

Generalſtaatsanwalt bereits zur Eröffnung der Unterſuchung beauftragt
Die oppoſitionellen Blätter erklären die Behauptung der Regierung
daß die Bewegung gegen die Schließung der geiſtlichen Schulen eine
royaliſtiſche ſei ſtelle lediglich einen Verſuch dar die öffentliche Meinung
über die eigentlichen Gründe der Bewegung zu täuſchen und ſich aus der
ſchlimmen Lage zu befreien die man durch allzu ſcharfe Maßnahmen her
vorgerufen habe Die gegen einzelne Perſönlichkeiten etwa angeſtrengten
gerichtlichen Verfolgungen würden in keinem Falle die Löſung der Schul
frage bedeuten können

RNußland
Zum Mordanſchlag auf einen Gouverneur

Petersburg 14 Auguſt Der Mordanſchlag gegen den Gouverneur
von Charkow den Fürſten Obolenski iſt doch nicht ſo unblutig ver
laufen wie die offiziöſe ruſſiſche Meldung glauben machen wollte Fürſt
Obolenski wurde von den vier auf ihn abgefeuerten Revolverkugeln
getroffen und brach ohnmächtig zuſammen Als der Polizeimeiſter
herbeieilte richtete der Attentäter ſeine Waffe auch gegen ihn und gab zwei
Schüſſe ab die aber fehl gingen Der Verhaftete ein junger Menſch
trug Civilkleidung er weigert ſich ſeinen Namen zu nennen und irgend
welche Angaben über die Motive ſeiner That zu machen Der Vorfall
verſetzte ganz Charkow in die größte Beſtürzung

Fürſt Obolenski wußte was ihm bevorſtand Er fuhr nur noch im
geſchloſſenen Wagen rechts und links von bewaffneten Koſaken eskortiert
Der Grund aber weshalb die Revolutionäre ihm den Tod angedroht
hatten iſt der Münch Allgem Ztg zufolge lediglich in den körper
lichen Züchtigungen zu ſuchen die im Gonvernement Charkow
nicht nur auf ſeine Anordnung ſondern in vielen Fällen auch unter
ſeiner ſpeziellen Leitung in rückſichtsloſeſter Weiſe en massse vollzogen
wurden Jn revolutionären Proklamationen die während der Bauern
revolten in Rußland maſſenweiſe verbreitet wurden wird vor allem auf
die Schmach der körperlichen Züchtigung und die Rohheit der an ſo vielen
Perſonen vollſtreckten Prozedur hingewieſen Die Aufrufe ſind unterzeichnet
von verſchiedenen Organiſationen von denen die meiſten mit vollem
Bedacht und mit aller Entſchiedenheit grundſätzlich gegen den Terrorismus
im Kampfe mit der Regierung ſich ansgeſprochen haben allein gegen den
Züchtiger fordern ſie alle einmüthig das ſchärfſte rückſichtsloſeſte Vor

gehen ihm gegenüber ſoll jedes Mittel ſtatthaft ſein Von unterrichteter
Seite hört man daß dieſe Proklamationen auf die Arbeiter und Bauern
maſſen eine außerordentliche Wirkung ausüben Sicher iſt daß die durch
körperliche Züchtigungen im Volke hervorgerufene Erbitterung dem Terro
rismus die Wege ebnet und die Entrüſtung über die blutige terroriſtiſche
Kampfesweiſe auch in ſolchen Kreiſen ſchwinden läßt die ihr anfangs auf
das entſchiedenſte widerſtrebten ß

Groſzbritannien
Reiſedispoſitionen des Königs

London 14 Auguſt König Eduard wird wie ſchon kurz erwähnt
in den nächſten Tagen neuerdings eine Seefahrt an Bord ſeiner Yacht
antreten Auf den Aufenthalt an der Südküſte Englands ſoll ein ſolcher
in den ſchottiſchen Hochlanden folgen der ſich bis in den Herbſt erſtrecken
könnte Jm Herbſte endlich dürfte der König in der Lage ſein normale
Anſtrengungen zu ertragen ſo daß einer größeren Reiſe des
Monarchen nach dem Kontinente nichts im Wege ſtehen würde
Was die Richtung einer ſolchen Reiſe betrifft ſei zu bemerken daß eine
Fahrt nach dem Jnneren Europas nicht in Ausſicht ſieht Der König
bedarf keiner Kur in einem der böhmiſchen Bäder und das weiche Klima
des ſüdweſtlichen Deutſchlands etwa Homburgs von deſſen Beſuch man
ſprach dürfte für ihn kaum angezeigt erſcheinen Es ſpreche vielmehr alle
Wahrſcheinlichkeit dafür daß Gegenden des nördlichen und des Seeklimas
aufgeſucht werden und ſo dürfte es ſich vorausſichtlich um einen Beſuch
in Kopenhagen handeln und zwar ſicherlich nicht um einen von kurzer
Dauer da man darauf bedacht ſein werde die Anſtrengungen der beiden
Reiſen möglichſt lange auseinander zu halten

Nach dem Kriege
Die Rhein Weſtf Zitg erhält einen Bericht aus Pretoria der

im Gegenſatz zu den engliſchen Blättermeldungen verſichert daß die
Buren in Wahrheit die Hoffnung ihre Unabhängigkeit und ſtaat
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liche Selbſtändigkeit wieder zu erringen nicht aufgegeben habe
und jetzt bereits ſich auf eine endgiltige Entſcheidung der ſüdafrikaniſchen
Frage vorbereiten Die Buren erklären nur durch die Macht der Um
ſtände zur Unterwerfung gezwungen worden zu ſein was ſie nicht andere
als einen Waffenſtillſtand betrachten Eine große Menge Buren
gewehre ſind nicht abgeliefert worden Die Buren bereiten ſich
ur Sammlung vor Wenn dies geh gehen dürften die engliſchen
arniſonen dasſelbe erleben wie vor 22 Jahren Der Krieg habe die

Afrikanderidee noch verſtärkt England werde dies verſpüren ſobald
es mit andern Staaten in Verwickelung kommen ſollte

h

Aus der Umgebung
Lützen 13 Auguſt Jn glühender Aſche verbrannt Daz

Z3i jährige Söhnchen des Maurers Naundorf gerieth beim Spielen im
Bäckerineiſter Gneiſtſchen Gehöft in die Aſchengrube in der ſich glühende
Aſche befand Dem armen Kinde wurden dadurch die Füße und Beinchen
derart verbrannt daß es am Sonntag durch den Tod von ſeinen Schmerzen
exlöſt wurde

Weißenfels 14 Auguſt Jhre Zahlungen eingeſtellt hat
geſtern Abend die Schuhfabrik Wilhelm Hitzſchke jun Der Betrieb wird
vorläufig weitergeführt Die Bilanz und nähere Details werden den
Gläubigern nach ſtattgefundener Jnventur am Montag den 18 d Miz
mitgetheilt werden Die erſte Gläubigerverſammlung findet am Mittwoch
nächſter Woche ſtatt Die Paſſiven ſollen ſich auf über 100000 Mk be
laufen denen ſo ungenügende Aktiven gegenüberſtehen daß ein außer
gerichtlicher Vergleich wohl kaum zu Stande kommen dürfte

Bitterfeld 14 Auguſt Grobe Ausſchreitungen beging
geſtern ein Handwerksburſche der Schloſſer Auguſt Schmelling auj
Vetſchau in Weſtpreußen Er kehrte in einer hieſigen Gaſtwirthſchaft ein
und verübte dort allerlei Unfug An den Wirth welcher ihn zum Ver
laſſen des Lokals aufforderte vergriff er ſich thätlich und wurde ſchließlich
mit Hilfe anderer Perſonen auf die Straße befördert Er kehrte jedoch
wieder zurück zertrümmerte muthwilliger Weiſe eine große Fenſterſcheib
der Gaſtſtube brach dann eine Latte von einem nahen Stacket ab und
drang damit auf den Wirth und die anderen Perſonen ein Durch einen
telephoniſch herbeigerufenen Polizeiſergeanten wurde Sch verhaftet

Guetſch 14 Auguſt Sturz Beim Richten des Ochſenſtall
gebäudes auf hieſiger Domäne ſtürzte der Zimmermann Hermann L vom
oberen Rahmen wo er mit Aufziehen der Sparren beſchäftigt war infolge
eines Fehltrittes ab Er erlitt eine Beſchädigung der Kinnlade und Ver
ſtauchung beider Beine L befindet ſich in ärztlicher Behandlung

Oſterfeld 14 Auguſt Ueberfall Jm ſogenannten Waſſer
lande am Liſſen Stößener Weg wurde am Montag Mittag zwiſchen 12
und 1 Uhr die verehel Frau Struck von hier von einem fremdeun gu
gekleideten Menſchen von hinten angefallen und in das Getreide geworſe
Ein zufällig in der Nähe anweſender Mann hörte die Hilferufe der Frar
und kam ihr zur Hilfe worauf der Attentäter ſich ſchleunigſt aus den
Staube machte

Webanu 14 Auguſt Unfall Geſtern verunglückte das ſieben
jährige Schulmädchen Teuſcher welches bei ſeiner Großmutter der Wittwe
Teuſcher auf Beſuch weilte dadurch daß es beim Spielen auf den am
Hauſe angebrachten eiſernen Abſtreicher fiel Die Verletzungen waren der
artig daß die Ueberführung des Kindes in die Halleſche Klinik nöthig
wurde

Zeitz 14 Auguſt Ein ſchrecklicher Unfalh hat ſich geſtern
Abend zugetragen er 11 jährige Knabe H im Brühl hatte einen Weg
nach Bergisdorf zu beſorgen und ging durch den Eulengraben Dort will
er Dynamitpatronen gefunden haben von denen eine leer und zwei gefüllt
waren Zu Hauſe angekommen begann das Spielen mit den Patronen
indem der Knabe mit dem Bohrer eine Patrone anbohrte wobei dieſelbe
explodierte Die Wirkung war furchtbar Drei Finger der rechten Hand
waren dem Knaben abgeriſſen Außerdem erlitt er noch Verletzungen im
Geſicht und an der Bruſt Sein Geſicht iſt angeſchwollen Die um ihn
ſtehenden Geſchwiſter ſind zum Glück verſchont geblieben die Haare der
ſelben waren aber mit Blut und Knochenſplittern bedeckt

F Staßfurt 14 Auguſt Eiſenbahn Unfall Auf dem hieſigen
Rangierbahnhofe ereignete ſich heute Nachmittag nach 3 Uhr ein Unfall
dadurch daß von einem von Egeln kommenden 108 Achfen zählenden
Güterzuge bei der Einfahrt in den Bahnhof der Tender der erſten Maſchine
ſowie die zweite Lokomotive entgleiſten Der hinter der letzteren laufende
leere Packwagen und der folgende beladene Kohlenwagen wurden durch
den ungeheuren Druck der nachſchiebenden übrigen Wagen in die Höhe
gehoben völlig zerdrückt und auf das Nebengleis geworfen während vier
weitere Wagen ebenfalls aus den Schienen gehoben worden ſind Die
zweite Maſchine iſt gleichfalls ſtark beſchädigt Der im Packwagen befind
liche Zugführer S konnte ſich durch rechtzeitiges Abſpringen retten der
Lokomotivführer Lucke glitt beim Abſpringen von der Maſchine aus und ſtürzte
auf einen Kieshaufen von welchem er ſſich unter den Wagentrümmern
vorarbeitete er erlitt nur geringe Abſchürfungen und Quetſchungen Durch
den Unfall war das Gleis nach Blumenberg geſperrt ſodaß der nach
4 Uhr fällige Perſonenzug nach dort nicht auskehren konnte erſt nachdem
eine von Egeln requirierte Maſchine den Güterzug rückwärts gezogen hatte
wurde das Gleis frei

Oſchersleben 14 Auguſt Schwerer Unglücksfall Am
Dienstag ereignete ſich auf der Grube Ver Marie Luiſe bei Neindorf
ein Unglück Als der neue elektriſche Zug zum erſten Male in die Grube
fuhr nachdem bereits vorigen Freitag eine Probefahrt gemacht war riß
plötzlich der elektriſche Draht wodurch der Zug aus 20 Lowrys beſtehend
das abſchüſſige Geleis wieder zurückfuhr Der Vorarbeiter Chriſtoph
Wilke und der Schloſſer Otto Heinemann gingen hinter dem Zuge
Als ſie ihn zurückkommen ſahen liefen ſie ſchnell zurück aber ein Aus
weichen war unmöglich denn zur Seite ſpringen konnten ſie nicht
H wurde ein Loch gewahr das ſich zwiſchen den Schienen befand und
kroch hinein W wurde aber von dem ganzen Zuge überfahren und war

leide daß ich vor Dir ein Geheimniß haben muß Verkenne
mich nur nicht Vergieb Du mir Jch will auch ja
nicht weiter in Dich dringen mir zu ſagen wer mein Vater
iſt Jch unterdrücke das ſtürmiſche Verlangen meines Herzens

Sie ließ ihn los trat einen Schritt zurück und verhüllte
das Antlitz mit beiden Händen

O Gott wenn Du wüßteſt wer Dein Vater iſt
Ludwig es iſt beſſer Du erfährſt es nie

Der entſetzensvolle Ton ihrer Stimme erfüllte ihn mit einen
kalt ſchaudernden Empfinden

Was redeſt Du Mutter forſchte er ſcheu Jch be
greife Dich nicht Müßte ich mich mkines Vaters oder er ſich
ſeines Sohnes ſchämen

Nein Ludwig nein ich glaube das wenigſtens nicht
widerſprach ſie haſtig Jch kann Dir ja nicht ſagen wie
furchtbar das Verhängniß iſt das zwiſchen Dir und ihm herrſcht
ohne daß Du eine Ahnung davon haſt Ludwig mich hat es
beinah zum Wahnſinn getrieben wie würde es erſt Dich treffen

Ich danke Gott daß ich Dir ſeinen Namen noch nicht ver
rathen habe

Du ſprichſt in Räthſeln Mutter Erſt erklärteſt Du der
Vater werde noch in dieſer Stunde bei mir ſein wenn ich mein
Geheimniß enthülle dann er würde an meiner Stelle genau
ſo handeln und ſich nicht retten wenn er deswegen ein Ehren
wort brechen müſſe ferner er bitte mich durch Dich mein
Geheimniß preiszugeben weil das Ehrenwort in dieſem Falle
nicht bindend ſei und nun Deine ſeltſamen Reden die mich
mit Grauen erfüllen Mutter das ſind ja lauter Wider
ſprüche ich kann ſie nicht löſen

Dir muß es ſo erſcheinen Ludwig entgegnete ſie mit
heftig keuchender Bruſt Jch bin ja ganz wirr der dumpfe
Druck im Kopf die Qual im Herzen die Angſt vor der
Zukunft Ach ich vergaß als ich Dich ſah einen Augen
blick was geſchehen iſt was ſich zwiſchen Dich und Deinen
Vater geſtellt hat O es iſt fürchterlicher als Deine Ver
urtheilung

Sie ſtöhnte ſo ſchwer als kämpfe ſie mit dem Erſticken
Ungeheure Angſt krampfte ſein Herz zuſammen
Mutter Mütterchen Komme zu Dir ich bitte Dich

ſei gefaßt Vergiß was zwiſchen meinem Vater und mir
ſteht ſei es was es ſei Es bedroht ihn und mich doch mit
keiner neuen Gefahr

Sie ſchüttelte wortlos das Haupt mühſam nach Faſſung
ringend

Alſo mein Mütterchen Und um mein Leben mach Dir
auch keine Sorgen weiter ich hab Dir ja erklärt daß ich
nicht verloren bin trotzdem mich der Schatten des Todes ſchon
umſchwebt er der mein Ehrenwort hat wird mich erlöſen
von der Schmach das iſt gewiß Die Stunde kann nicht
mehr fern ſein

Sie wiſchte ſich die Thränen ab
Jch theile Dein Vertrauen nicht mein Sohn er dem

Du eine ſo ſeltene Treue bewahrſt hätte Dir doch wenigſtens
ein Wort des Troſtes in Deinem Elend ſchenken ſollen er
aber ſchwieg nicht wahr

Er nickte ſtumm

Jch gebe es auf Deine Treue zu erſchüttern ſo wenig er
ſie auch verdienen mag Du haſt eben ein Herz ohne Falſch
hob ſie wieder an Du könnteſt Dein unſeliges Schickſal
durch ein Wort in Glück verwandeln am Arme Deiner Mutter
dieſen Ort des Schreckens verlaſſen empfangen von einer holden
Braut Du willſt es nicht Jch mache Dir keinen Vor
wurf weiter darüber Eins aber muß ich Dir doch noch
ſagen Die Ehre iſt in Deinem Herzen lebendiger als die Liebe
redet eine gewaltigere Sprache als die ſüßeſte Leidenſchaft ſo
unglaublich es auch erſcheint

Mutter unterbrach er ſie vorwurfsvoll
Wie geſagt ich will Dir keinen Vorwurf weiter machen

fuhr ſie mit gepreßter Stimme fort Da Du Dich ſelbſt nicht
retten magſt muß dies durch die Entdeckung des wahren
Mörders geſchehen Die Beweiſe wider Dich ſind geradezu

äüberzeugend Eine andere Mutter würde in einem ſolchen

Falle verzweifeln aber an die Unſchuld ihres Kindes vermöchte
ſie nicht zu glauben

Das dank ich Dir aus tiefſtem Herzensgrund Mütterchen
ſprach er und ſeine Blicke leuchteten auf Es ſind nicht alle
Mütter ſo wie Du

Ein ſanftes Lächeln glitt um ihre ſchmalen Lippen
Der Mörder trug eine Uniform er glich Dir auf s

Haar wie der alte Diener Abel bezeugte nahm ſie wieder
das Wort Es muß alſo wohl ein Soldat geweſen ſein
Ludwig Du haſt den Leutnant von Dahlen beſchuldigt lebt
dieſer Verdacht noch in Deinem Herzen

Er kann das Verbrechen begangen haben Mutter er iſt
einer ſolchen That hundertmal eher fähig als ich antwortete
er Jch glaube an dieſen Verdacht aber mir fehlt jeder Be
weis dafür

Jch bitte Dich Ludwig laſſ dieſen Verdacht fahren
Mein Herz ſagt mir daß der Leutnant und Elsbeth von
Rheineck dem Verbrechen ſo ferne ſtehen wie Du und ich
Denk mal nach kann nicht einer Deiner Kameraden der
Mörder ſein

Jch hab mir darüber in ſchlafloſen Nächten vergebens
den Kopf zerbrochen Mutter mein Verdacht iſt immer
wieder zu dem Leutnant zurückgekehrt Er dürfte der Thäter
ſein ihm traue ich alles zu Elsbeth von Rheineck iſt
auch kein Engel Wie hätte ſie ſich ſonſt an der Leiche des
Ermordeten mit dem Leutnant verloben können Das
widerſtreitet dem natürlichen Empfinden eines unbefleckten
Herzens

Das iſt kein Beweis mein Sohn Es ſpricht eher für die
Unſchuld der beiden Lerne das weibliche Herz und ſeine
Liebesgröße kennen Ludwig Der Leutnant wurde von Anna
des Mordes beſchuldigt Elsbeth umſchlang ihn in auf
wogender Angſt in zitternder Liebe und zeugte ſo für ſeine
Unſchuld Die allmächtige Liebe drängte das Entſetzen über
den Mord zurück So verſtehe ich Elsbeth ſo kann ich ſie
nicht verdammen Fortſetzung folgt
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Kr 19 anabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 16 Auguſt Seite 5
ſofort todt Der Bedauernswerthe der im 47 Lebensjahre ſtand und eine
Frau ſowie eine Tochter im 19 und einen Sohn im 12 Lebensjahre
hinterläßt war bei ſeinen Vorgeſetzten und Mitarbeitern ſehr beliebt undein braver fleißiger Menſch W war noch ſo vechnügt auf dem Berg

mannsfeſte und den anderen Tag ereilte ihn ſchon der unerbittliche Todo Halberſtadt 14 Anguſt n egennenes Diebesneſt
Der Fleiſcher Friedrich Rante ſowie ſeine Mutter und Schweſter ſind
vorgeſtern feſtgenommen worden der Sohn wegen verſchiedenen in den
letzten Monaten ausgeführten ſchweren Diebſtählen Mutter und Schweſter
7 Hehlereiverdachts Von geſtohlenem Gut ſind u a herbeigeſchafft
4 Schweine 1 Sopha 1 Wurſtmaſchine 2 Fahrräder 76 Flaſchen Wein
Farben Pinſel und dergleichen Friedrich Raute der ſich Vormittags
aus dem Hauſe entfernt hatte als er ſich entdeckt ſah wurde von den
Kriminalbeamten die den Garten bewachten gegen 10 Uhr Abends auf
geſpürt Er flüchtete von Neuem über die benachbarten Grundſtücke von
den Beamten verfolgt die ihn eine Stunde ſpäter im Hauſe Harsleber
ſtraße 8 ergriffen Als Raute keinen Ausweg mehr ſand feuerte er einen
Schuß ab durch den er ſich ſelbſt verletzte ſodaß er in das Salvator
krankenhaus gebracht werden mußte Wie die Unterſuchung ergeben hat
t die Kugel an den Augen vorbei in den Schädel gedrungen Bei ſeiner
Feſtnahme fand man noch ein großes Dolchmeſſer gebrauchsfertig bei ihm
vor Als Folge der Feſtnahme der Rauteſchen Familie fanden heute eine
Anzahl Hausſuchungen ſtatt deren Ergebniß geheim gehalten wird

Lokales
Der Rachdrug unſerer Orlginal Lokal Berichte in nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 45 Anguſt
Auszeichnung Dem Fabrikportier Karl Kutſcher zu Trotha

iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen13 Deutſcher Mechanikertag Die deutſche Geſellſchaft für

Mechanik und Optik hat den 13 Deutſchen Mechanikertag für heute und
morgen hierher ausgeſchrieben Die Verhandlungen finden im Stadt
verordneten Sitzungsſaale ſtatt und begannen bei reger Betheiligung der
Mitglieder um 10 Uhr Vormittags Anweſend waren u a Oberbürger
meiſter Staude Stadtbaurath Genzmer Stadtrath Pütter und der
Präſident der Handwerkskammer Ober Tiſchlermeiſter Schondorf Der
Vorſitzende Dr Krüß begrüßte die Erſchienenen Beſonderer Dank wurde
den Vertretern des Magiſtrats ausgeſprochen die erſchienen wie auch der
StadtverordnetenVerſammlung die ihren Sitzungsſaal für die Verhand
lungen zur Verfügung geſtellt Ebenſo wurde hervorgehoben daß zu der
Verſammlung auch die Handwerkskammern zu Halle Leipzig und Erfurt
und die phyſikaliſch technifche Reichsanſtalt Vertreter entſendet haben

err Oberbürgermeiſter Staude hieß die Verſammlung Namens der
iädtiſchen Behörden von Halle willkommen und dankte daß ſie im

vorigen Jahre in Dresden unſere Stadt für dies Jahr zum Zuſammen
kunftsort gewählt habe Um ihr Achtung und Sympathie zu bezeugen
hätten die ſtädtiſchen Behörden den Stadtverordneten Sitzungsſaal zur
Verfügung geſtellt in dem ſonſt nur Wohl und Wehe der Stadt erörtert
würden Die Bedeutung der Mechanik werde in den weiteſten Kreiſen
erkannt und man wiſſe welche Errungenſchaften erzielt wie die Natur
wiſſenſchaften ins Leben und die Kultur eingedrungen ſeien Die Mechanik
habe eine hohe Bedeutung für die maßgebendſte Jnduſtrie unſerer Stadt
nämlich die Maſchinen Jnduſtrie außerdem aber auch ſonſt für kommunale
Arbeiten und das Banweſen Der Redner ſchloß mit dem Wunſche daß
den Mitgliedern der Verſammlung nach den Verhandlungen auch die
richtige Erholung zu Theil werde Der Präſident der Handwerkskammer
Schondorf begrüßte dann auch noch die Verſammlung

Obſternte des Jahres und die Obſtpreiſe Trotz des un
günſtigen Frühjahrs iſt die Ernte doch noch einigermaßen leidlich ge
worden beſonders was Güte des Obſtes angeht Quantitativ iſt ja leider
ein bedeutender Ausfall zu bemerken Das ſpiegelt ſich am deutlichſten
wieder an den großen Obſtumſatz Centralen Ber der Obſtverkaufs Nach
weisſtelle der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen in Halle
a Karlſtraße 16 ſind z Zt nur ca 18000 Centner Kernobſt an
geboten worden während die Nachfrage 30000 Centner überſchreitet Um
ſich einen Begriff von der Menge zu machen bemerken wir daß zum
Transport dieſer Obſtmenge ein Eiſenbahnzug von etwa 100 Wagen er
forderlich iſt Bei der überwiegenden Nachfrage ſind natürlich die Preiſe
gut Zu Beginn der 2 Auguſtwoche waren die Preiſe für gute Waare
durchſchnittlich bei Birnen 12 30 Mk bei Sommeräpfeln 12 20 Mk
bei Sauerkirſchen 14 30 Mk für einen Centner u ſ w Obengenannte
Nachweisſtelle weiſt den Obſtzüchtern gegen eine Gebühr von 1 Mark
Adreſſen von Käufern nach Die Gebühr iſt in Briefmarken zahlbar und
bei der Anmeldung beizulegen Dabei iſt die Sorte und Menge des zu
verkaufenden Obſtes anzugeben

Jntereſſaute Entſcheidung Ein Unfall den ein Reiſender
auf dem Bahnhofe erlitten hatte beſchäftigte jüngſt das Reichsgericht Der
Zug den der Reiſende benutzt hatte war mit erheblicher Verſpätung auf
der Station angelangt und der Reiſende der zur Weiterfahrt eine neue
Fahrkarte zu löſen hatte mußte ſich da ihn überdies der Schaffner noch
beſonders dazu ermahnte ſehr beeilen um den Anſchluß nicht zu verſäumen
Jn ſeiner Haſt ſtürzte er bei ſeiner Rückkehr vom Schalter über einen Ge
päckkarren wobei er ſich eine Verletzung am Knie zuzog Er verklagte
den Eiſenbahnfiskus auf Schadenerſatz Schon in der Vorinſtanz waren
die Anſprüche des Verletzten für berechtigt anerkannt worden und auch das
Reichsgericht hat ſeine Entſcheidung ganz in demſelben Sinne getroffen
Man müſſe von einem im Betriebe der Eiſenbahn vorgekommenen Un
glücksfall ſprechen da er ſich auf dem Bahnſteig alſo an einem Orte der
beſtimmungsgemäß dem Eiſenbahnbetriebe dient ereignete Ueberdies hatte
der Reiſende ſeine Fahrt noch nicht beendet der Unfall ſtand alſo in ur
ſächlichem Zuſammenhange mit dem Eiſenbahnbetriebe und war hervor
gerufen durch ein außergewöhnliches Betriebsereigniß der Zugverſpätung
welche die beſondere Eile des Fahrgaſtes zur Folge hatte

Eine Arbeitsloſen Verſammlung welche vorgeſtern in den
Ballſälen ſtattfand beſchloß nach einem Vortrage des Herrn Reichstags

abgeordneten Thiele folgende Reſolution Die heute in den Ballſälen
tagende Arbeitsloſen Verſammſung erachtet es für Pflicht der Stadt Ver
waltung ſofort Maßnahmen zu treffen durch welche die Arbeitsloſigkeit
vermindert werden kann Die Verſammlung erwartet ferner daß Vor
kehrungen getroffen werden damit bei den Arbeiten auskömmliche Löhne
gezahlt und alle Arbeitskräfte untergebracht werden die ſich melden Um
eine Uebervortheilung der Arbeiter zu verhindern iſt es nothwendig daß
die Stadt Verwaltung die Arbeiten in eigene Regie übernimmt ſie nicht
aber wie bisher durch private Unternehmer ausführen läßt Die
Reſolution wurde geſtern Vormittag durch eine Deputation Herrn Ober
bürgermeiſter Staude überreicht

Zoologiſcher Garten Am Sonntag wird das Kaiſer Cornet
Quartett von der Berliner Hofoper das Ende Juni an 2 Wochentagen
im Zoologiſchen Garten gaſtierte und nicht nur beim großen Publikum
ſondern auch bei den berufenſten Muſikkritikern ungetheilten Beifall fand
ein letztes Gaſtſpiel vor ihrer Rückreiſe nach Berlin veranſtalten Seit
einiger Zeit iſt in der Nähe des Concertplatzes eine Wettertafel angebracht
auf der das tägliche Wärme Maximum und Minimum verzeichnet wird
Gleichzeitig iſt ein gutes Barometer vorhanden deſſen Zeiger Morgens
um 9 geſtellt wird ſodaß die Zu und Abnahme im Luftdruck während
des Tages vom Publikum verfolgt werden kann

w alhalla Theater Heute ſchließt der glänzende Eröffnungs
Spielplan Für die nächſten 14 Tage hat die Direktion ein Programm
zuſammengeſtellt welches das zu Ende gehende womöglich noch übertreffen
wird Nur der beliebte Humoriſt Moritz Heyden und die reizende
Soubrette Loniſe Dumont werden aus dem ſcheidenden Spielplan über
nommen Von den neuen Darbietungen ſind zu erwähnen Der große
muſikaliſch elektriſche Transformations Ballet Akt von Auguſt Scholl Jm
Reiche der Syrenen der überall den größten Erfolg zu verzeichnen hatte
Die internationale Sängerin und Tänzerin Borſcha Boviſchka dürfte
ſich bald die Gunſt des Publikums erobern Als eine beſondere Spezialität
ſei noch der bekannte ſächſiſche Dialekt Dichter und Rezitator Georg
Zimmermann erwähnt Die lebenden Photographien von deren Vor
führung im letzten Programm abgeſehen worden iſt ſind u A durch
Originalaufnahmen von den Krönungsſeierlichkeieen vertreten Man kann
daher mit dem größten Intereſſe dem neuen Spielplan entgegenſehen

Das Muſikceorps des Kaiſerl I Seebataillons welches be
kanntlich am China Feldzug theilgenommen iſt von Bad Wittekind und

Wintergarten für Donnerstag den 21 Auguſt für zwei Concerte ge
wonnen worden Die Kapelle welche ſeit der Rückkehr aus Peking zum
erſten Male zu einer größeren Concertreiſe ihre Garniſon Kiel verläßt iſt
ca 40 Mann ſtark concertiert in der Original Khaki Uniform und bringt
eine Fülle von Novitäten unter denen die Originvl Chineſiſche Muſik in
erſter Linie zu nennen iſt Die Kapelle hat es verſtanden ſich dank der

freundſchaftlichen Beziehungen zu den internationalen Truppen ein Re
pertoir zu ſchaffen wie es kaum ein zppeites deutſches Muſikcorps ſein

eigen nennt Die Armeemärſche Englands Rußlands Frankreichs
Jialiens Japans und ſelbſt Chinas werden von unſeren militäriſchen
Gäſten hier in einem Concert wiederholt werden wie es derzeit zu Ehren
des Grafen Walderſee anläßlich des ihm von den Geſandten der Groß
mächte gegebenen Diners ſtattgefunden hat

Die Einödshofer ſche Kapelle veranſtaltete geſtern hier unter
Leitung des Concertmeiſters Herrn Rudolph Gaſchke zwei Concerte
Das Abend Concert im Saale des Wintergarten war leider vermuthlich
infolge der mißlichen Witterungsverhältniſſe nicht ſo beſucht wie es mit
Rückſicht auf die Leiſtungen der ausgezeichneten Kapelle zu wünſchen ge
weſen wäre Das Programm brachte vornehme Unterhaltungsmuſik
neben einigen Einödshofer ſchen Kompoſitionen vorwiegend Strauß ſche
muſikaliſche Schöpfungen und die Ausführung war derart daß alle
Nummern das Jutereſſe feſſelten und ſehr ſtürmiſchen Beifall hervorriefen
Mehrfach mußte die Kapelle Zugaben ſpenden was mit größter Bereit
willigkeit geſchah Namentlich die luſtigen Einödshofer ſchen Kompoſitionen
gefielen den aufmerkſamen Zuhörern recht gut Hoffentlich wird die
Kapelle durch die beifallsfreudige Aufnahme der Darhietungen zu einem
Wiederkommen nach Halle veranlaßt

Der Handwerker Bildungsverein begeht am kommenden
Sonntag ſein diesjähriges Sommer bez Kinderfeſt in dem auch bei
ungünſtiger Witterung durch ſeine inneren großen Räume vorzüglich
geeigneten Osborg s Bellevue Jnſtrumentalconcert abwechſelnd mit
Männerchören Spiele für Jung und Alt neue Arrangements des Ver
gnügungskomités zur Unterhaltung und Beluſtigung von Klein und Groß
werden auch dieſes Feſt zu einem genußreichen geſtalten Näheres iſt aus
der im heutigen Inſeratentheil enthaltenen Annonce zu erſehen

Die Oſtgruppe des Evangeliſchen Arbeiter Vereins ver
anſtaltet am Sonnabend den 16 d M bei ihrem Mitgliede Sparenberg
in der Glocke Trothaerſtraße 9a eine Abendunterhaltung bei der auch
die Bläſer des Vereins mitwirken Mitglieder und Gäſte ſind willkommen

Die Giebichenſteiner Liedertafel gegr 1846 begeht am
Sonnabend den 16 Auguſt Abends 8 Uhr im großen Saale der Saal
ſchloßbrauerei ihr 56 Stiftungsfeſt beſtehend in Concert Theater
und Ball Unter der bewährten Leitung ihres Dirigenten Herrn Muſik
lehrer O Haack bringt die Liedertafel u a verſchiedene Chorlieder und
Soli zum Vortrag den inſtrumentalen Theil übernimmt die Dölauer
Bergkapelle Am Sonntag den 17 Auguſt Nachmitiags 3 Uhr
findet ſodann im Stadtpark wie alljährlich das beliebte Kinderfeſt
ſtatt wobei obige Kapelle concertiert Außer Beluſtigungen für die Er
wachſenen beſtehend in Preisſchießen Verlooſung iſt auch für die
Kleinen in ausgiebiger Weiſe Sorge getragen Den Abſchluß des Feſles
bildet eine Lampion Polonaiſe im feenhaft erleuchteten Garten Zu dem
Kinderfeſte iſt der Eintritt für Jedermann frei

Wettläufe Der Sport Wettlänfer Karl Gerhardt aus Hannover
beabſichtigt ſich an den Sonntagen 17 24 und 31 Auguſt jedesmal
Nachmittags 4 Uhr auf dem Exerzierplatze an der Deſſauerſtraße in
Wettläufen zu zeigen Gerhardt läuft 250 Meter 72 Mal in 60 Minuten
im Kreislauf Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Rothlaufſeunche Unter den im Grundſtück Wittekindſtraße 17
untergeſtellten Schweinen des Bäckermeiſters Emil Knabe iſt die Roth
laufſeuche ausgebrochen und das Gehöft daher unter Sperre geſtellt

Steckbrief Gegen den Prokuriſten Guſtav Picht welcher ſeit
einiger Zeit ſpurlos verſchwunden iſt wird jetzt wegen Unterſchlagung von
45000 Mk ein Steckbrief erlaſſen Wie bereits früher mitgetheilt iſt
Picht 47 Jahre alt 1,65 m groß und von kraftiger Statur An einer
Hand hat er einen krummen Finger

Umgefahren Geſtern Nachmittag 4l Uhr wurde der ſtädtiſche
Arbeiter Wilhelm Höhne kl Ulrichſtraße No 5 von dem Motorwagen
No 8 der Stadtbahn auf dem Marktplatz umgefahren Höhne gerieth
unter den Vorderperron wurde ca 2 Schritte mitgeſchleift und erlitt
dadurch einige leichte Hautabſchürfungen im Geſicht und an den Händen
Da die Verletzungen nur unerheblich waren konnte ſich der Verletzte nach
ſeiner Wohnung begeben Wen an dem Unfall die Schuld trifft war
nicht feſtzuſtellen

Ein Jnvalide Geſtern Nachmiltag gegen 4 Uhr ſtürzte vor dem
Nordfriedhofe ein Pferd Nachdem es mit vieler Mühe wieder auf die
Beine gebracht war brach es in der Jahnſtraße bereits wieder zuſammen
Nun wurde es endlich in den Stall gebracht Das arme Thier ſah er
bärmlich aus es war überall zerſchunden und konnte ſich kaum noch auf
den Beinen halten

Aus dem Feſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüberkeine Ver
antwortung

Zur Heidelbeer Angelegenheit
Wir müſſen konſtatieren daß betreffender Einſender recht hat nur in

einer Hinſicht müſſen wir etwas weiter gehen denn wir glauben daß ſicher
ſämmtliche kleine Krämer wie wir immer im Volksblatt genannt werden
ſchon lange einmal eine behördliche Regelung dieſer Sache gewünſcht haben
Es handelt ſich um das Hauſieren mit grünen Waaren Das nimmt jetzt
wirklich über Hand da kommen die Frauen herein vom Lande und halten
ſtundenlang in den Straßen laſſen bei ihren Wagen einen Verkäufer
und andere gehen in die Häuſer hauſieren Wenn nun Betreffende nach
dem Gewerbeſchein gefragt werden ſo lautet die Antwort einfach es iſt
ſelbſt geerntete Waare und da brauchen wir keinen Gewerbeſchein Nach
kommen kann man nicht aber es iſt vollſtändig unmöglich daß alle
Waaren von ihrem eigenen Acker ſtammen denn da müßten die Straßen
händler ein Rittergut inne haben da dieſe jeden Markttag mit dem vollen
Wagen in die Stadt kommen Kommen wir hinans auf das Land ſo
werden wir angehalten und iſt der Gewerbeſchein nicht zu Stelle ſo folgt
hohe Strafe Wir ſind machtlos gegen dieſe Leute es dauert garnicht
lange mehr dann können wir überhaupt aufhören Wir bitten doch
endlich einmal energiſch einzugreifen und uns etwas in dieſer Sache zu
unterſtützen

Mehrere Viktualienhändler

5tandesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Geboren 14 Auguſt y Dem Keſſelwärter Gottfried Heide eine T
Margarethe Brachwitzerſtraße 7 Dem Steinſetzer Richard May eine T
Emma Körnerſtraße 50 Dem Brauereiarbeiter Otto Stroiſch ein S
Otto Burgſtraße 72 Dem Schneider Hermann Mund eine T Martha
Triftſtraße 22 Dem Kaufmann Bruno Vogler eine T Jlſe Harz 10
Dem Bäckermeiſter Johann Heide eine T Käthe Böckſtraße 14

Geſtorben 14 Auguſt Des Magiſtrats Aſſiſtenten Konrad Rottig
S Konrad 5 Wittekindſtraße 48 Des Korbmachermeiſter Bruno Rolle
T Johanna 4 Reilſtraße 33 Der Salzſieder a D Karl Moritz 84
Laurentiusſtraße 14

Standesamt Halle Steinweg 2
Ebeſchließung 14 Auguſt Der Schriftſetzer Eduard Reſchke und

Klara Niegel Kl Klausſtraße 6 und Weingärten 37
Geboren 14 Auguſt Dem Handarbeiter Martin Spyra eine T

Charlotte Graſeweg 19 Dem Müller Heinrich Jacob eine T Elly
Ritterſtraße 17 Dem Rangierer Paul Knoche ein S Kurt Parkſtraße 6

Dem Tiſchler Fritz Lehmann ein S Fritz Weingärten 34 Dem Vor
ſteher der bakteriologiſchen Station der Landwirthſchaftskammer Dr phil
Wilhelm Krüger ein S Wilhelm Klinik Dem Maurer Karl Deeſfſe eine
T Emma Schützenſtraße 16 Dem Bäckermeiſter Maximilian Gröbel eine
T Marie An der Schwemme 4 Dem Maſchinenſchloſſer Arthur Hoyer
eine T Louiſe Thorſtraße 32 Dem Werkmeiſter Albert Kemnitz eine T
Hedwig Lerchenfeldſtrahe 20 Dem Weißgerber Guſtav Friedrich ein S
Arthur Gr Klausſtraße 15

Geſtorben 14 Auguſt Des Schuhmachermeiſter Robert Langrock
Ehefrau Anna geb Zöllner 45 Gerberſtraße 8 Des Brauereiarbeiter
Guſtav Lehmann T Erna 4 Böllbergerweg 114 Des Maler Karl
Werner S Paul 2 Beeſenerſtraße 1 Jda Heſſe 18 Grünſtraße 12

Der Kutſcher Karl Einbrodt 43 Klinik Des Tiefbauarbeiter Guſtav
Aderhold S Paul 1 Merſeburgerſtraße 98 Der Handſchuhmacher

Des Handelsmann Fritz GeſerickHermann Hackenberger 67 Klinik
andberg 18 Wittwe Alwine Gehrhardt geb VöttcherT Elſe 8 Rl79 Kl Ulrichſtraße 23

Answärtige Anfgebote
Der Straßenbahnſchaffner Karl Hammer und Louiſe Prieſe Leipzig

Lindenau
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Voransſichtliches Wetter am 16 Auguſt 1902
Bei Weſt bis Nordwind theils wolkig theils aufeiternd am Tage etwas wärmer Geringe oder keine

ederſchläge

Telegramme und letzte Nachridhten
Berlin 15 Auguſt Laff Bur Der Bayeriſche Courier das

Organ der bayeriſchen Centrums Fraktion ſchreibt zu dem Telegramm
wechſel zwiſchen dem Kaiſer und dem Prinzregenten Lnitpold Noch
iſt das Haus Wittelsbach innerhalb der bayeriſchen Grenzpfähle ſouverän
noch iſt es Herr im eigenen Hauſe Das Blatt hofft daß die Ab
geordnetenkammer werde das Telegramm des Kaiſers zurückwerſen

Hamburg 15 Auguſt Meldung des B Eine z wei
tauſend Köpfe ſtarke Verſammlung der Droſchkenkutſcher und
Fuhrwerksbeſitzer beſchloß geſtern den ſofortigen Ausſtand
da die Polizeibehörde ihre Wünſche bei der Ausarbeitung der neuen
Droſchkenfahrordnung ablehnte

Hannover 15 Auguſt Meldung des B Ein Kaufmann
Namens Koſemund der angeblich aus Berlin iſt ſprang mit ſeiner
Geliebten der Ehefrau des Tapeziers Klusmann zu Hannover aus
einem Fenſter der dritten Etage eines Hauſes in der Schützenſtraße
Beide Perſonen ſind ſchwer verletzt ſo daß man an ihrem Aufkommen
zweifelt ſie konnten bisher noch nicht vernommen werden

Köln 15 Auguſt Wolff s Bur Die Köln Zig meldet aus
Lüdenſcheid Seit einigen Tagen herrſcht hier in ungewöhnlichem
Maße eine Typhusepidemie Bis geſtern waren 60 Erkrankungen
polizeilich angemeldet Die Seuche iſt auf eine durch die an der Verſe
thalſperre ausgeführten Arbeiten erfolgte Verunreinigung des Verſe Waſſers
zurückzuführen

Vonn 15 Auguſt Meldung des Kl Jn Nieder Dollen
dorf ertrank geſtern Mittag ein Vater mit ſeinem Kinde Der Mann
hatte ſeine beiden Kinder in einem Kinderwagen auf eine Kribbe gefahren
wo der Wagen umkippte und die beiden Kinder ins Waſſer fielen Der
Vater der ſofort nachſprang verſchwand in den Wellen ein Kind wurde

von einem Arbeiter gerettet
Kulmbach 15 Auguſt Wolff s Bur Nach den letzten Er

gebniſſen der Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Forchheim Kulm
bach erhielten Faber ntl 3374 Zoellner Ctr 5046 Weilnbeck Bauern
bund 2050 Deinhardt Soz 1585 Stimmen

Bernu 15 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Jm Ferthal bei
Sils im Engadin iſt vorgeſtern ein ſechzehnjähriger Kurgaſt von St
Moritz Mar Patiſſier aus Paris über eine niedrige Felswand ſo un
glücklich abgeſtürzt daß er auf einer Steinplatte den Schädel einſchlug
und augenblicklich todt war

Evreux 15 Auguſt Wolff s Bur Der Schwager Vander
bilt s Fair verunglückte auf einer Automobilfahrt Das von Fair
gelenkte Automobil ſtieß mit großer Geſchwindigkeit infolge Platzens des

Neifens an einen am Wege ſtehenden Baum Fair und ſeine Frau
wurden getödtet der Mechaniker ſchwer verletzt

Breſt 15 Auguſt Wolff s Bur Bei der Schließung der
Kongreganiſten Schule in Plougouvelin dauerte es eine halbe
Stunde ehe eine vor der Schule errichtete Barrikade genommen werden
konnte Die Menge riß einen Gendarm vom Pferde

London 15 Auguſt Laff Bur Der Daily Mail wird aus
Curacao gekabelt daß die venezolaniſchen Aufſtändiſchen immer
weiter von allen Seiten gegen die Hauptſtadt Caracas vordringen
Die Stadt Trufjillo ſei bereits in ihren Händen Präſident Caſtro habe
ſich nach Victoria an der Eiſenbahn Caracas Valencia zurückgezogen und
ſo ſeine Hauptſtadt auf der Oſtſeite dem Feinde preisgegeben

Waſhington 15 Auguſt Wolff s Bur Der Befehlshaber des
von Barcelona Venezuela eingetroffenen amerikaniſchen Kriegsſchiffes
Eincinnati meldet Dieglufſtändiſchen haben in Barcelona alle Mit

glieder der Civil und Militärbehörden gefangen geſetzt Neun
undzwanzig Geſchäftshänſer zumeiſt Ausländern gehörig und 15 Wohn
häuſer wurden geplündert

Kirchliche RNanhrichten
3 Mark für eine arme Kranke habe ich dem Ständer der Domkirche ent

nommen Herzlichen Dank dem Geber D Goebel
Synagogen Gemeinde Freitag Abends 7 Uhr Sonnabend Vorm

8 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Serieht aus der Landwirihsehafiskammer für die Provinz Sachsen Uber that
sächlich erzielte Getreideprelse am 14 August 1902

Preis pro 100 kg in Mark
Kreis

Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Aschersleben S S S 2Halberstadt 16,00 17,10 14,70 15,30 S 16,50 17,80 18,00 21
Stendal 16,50 17,00 13,50 14 10 14 15 17,80 18,80

Jerichow 1 S 15,20 SBitterfeld 2 15,30 S S SDelitzsch 16,50 18,00 14,20 16,60 16,50 18 ,00
Torgau 16,80 17,40 14,50 15,50 14,50 15 00 17 18 2
Sehweinitsz 16,50 17,10 14,10 14,75 15,50 18,60 12,00 13,20
Saalkreis 1718 1420 15,00 13,60 14 50 17,50 18,00 18 00 26,00

Aerseburg 2 S 2Woeissenfels 17 16 S 16,80 2Naumhbur S S S S 2Mansf Geb Kreis 16,75 17,380 S 1416 18,00 18,50 2
AMansf Seekreis 15,80 15 SQuerfurt S 16,20 2Bernburg S S s eLangensalzaNordhausen 16,50 17,00 15 16 1400 14,30 18 19 c

Viehmärkte
Sohlſachtvlehmarkt im städtlschen Viehhofe zu Halle am 14 Angast 1902

ſProigo f 50 Kilogr a Iebend d Sehlacntgewiohs

Aufgetrieben waren 1 Qual II qual III Qual S

e b v kauft s
45 Rinder

davon 17 Ochren 35 33 S 81 a 17 2s Färsen 33 81 S 29 S 817 Kühe 32 S 28 S 26 S 17 Ss Bullen 34 S 82 S 29 S 827 KRälber 509 S a2 2 s 2715 Hammeoel Schafe 80 S 29 s 27 b 152605 Schweine davon o S S 195 1205 Landschweine 67 66 195Ungarisehe S S S S S S S S
Der Gesammtanftrieb dieser Woche betrug 115 Riuder davon 34 Ochsen

5 Färsen 59 Kühe 17 Bullen 456 Kälber 21 Hammel 841 Landsehweine zu
sammen 522 Schblachtthiere Reimers

Waſſerſtände Am 14 Auguſt Weißenfels Oberpegel 4 2,38
Unterpegel 0,01 15 Auguſt Halle unterhalb 4 1,76
Trotha 1,53 14 Auguſt Bernburg 0,96 Calbe Unter
pegel 0,34 Oberpegel 1,46 Dresden 1,42 Magde
burg 0,90

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunft600 1000 200 780 4 1225 350 N von300 400 N bis Dölau 630 N Dölau 521 908 420 N
bis Dölau Außerdem Sonn von Dölau 720 M von Dölau
u Feſttags bis Dölau 230 Außerdem Sonn u Feſttags von
380 400 480 600 N, Dölau 250 320 350 N700 N 800 N 520 620N 660 700N 850
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Neues Theater
Sonnabend den 16 Auguſt 1902

Die Welt in der man sich langweilt

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

vente großer
Abschieds Abend

des
glänzenden Programms

Egger Rieser Truppe
6 Damen 5 Herren

Tyroler Sänger und Schuhplattler
mit neuem Programm und Koſtümen

Meraner Tracht

Brothers Scott
Harry Hoppkens
Moritz Heyden

u ſ w
Anfang 8 Ahr Ende gegen 11 Ahr

Apoſſo Fheatel

Direktion Gustav Poller
am Riebeckplatz nächſte Nähe des

Hauptbahnhofes

Hente letzter Tag
Max Larsen s
Burlesquen Enſemble

Seine Carolines
Poſſe in 1 Akt und

Die Compagniemutter
Poſſe in 1 Akt

Allabendlich ſtürmiſcher Lacherſolg
Außerdem

Dankmar Schiller Truppe
The great Kioto

Anitta Graciella
Ferry u Perry

und das übrige
Glanz Programm

Anfang 8 Ahr Ende gegen 11 Ahr

Cafe oTäglich r Grosses Concert
der berühmten ungariſchen

Magnaten Kapelle
V Salogqh Sandor
Kaiser HKaftfee

27 Gr Alrichſtraße 27
Täglich

S Grosses Concert
n iniſchenVojaren Kapelle Canin Udiia

nannt derPr ine R gtaurant
Zwingerſtr 19

Sonnabend und Sonntag
Enten n onchen Anuskegeln

HeinemannFr rAchtung
Sonnabend d 16 u Sonntag d 17 AnguſtändernHierzu ladet erg ein F Peterson

Annenhof Annenfſtr 1
Capellenende

Keqgelklub Gut Holz
Unſer diesjähriges Sommerfest

findet Sonntag den 17 Auguſt im
So nat ſchen Lokale ſtatt

n mittags 3 Uhr an Gartenorcert Freis tegeln u reisigeben

Abends r an WHierz u la det ergebenſt eir
Der Vorſtand

Reſtaurant e e W
jente Sonnabend ſtAuterhallungs Abend

Geſangvereins Laute
lichſt ein K r

Sonnabend

Färberei und chemiſche Reinigung

L Mauersberger
Stadt Theater heiprig

Die anner Krauk
heiten deren Verhütung u radikale
Heilung Preisgekröntes nach
den neuest Erfahrungen neu be
arbeit Werk über 300 Seiten viele
Abbild Wirklich brauchb Rath
geber und sicherster Wegweiser F
bei Gehirn und Rückenmarks
Erschöpfung Geschlechtsnorven
Zerrüttung Folgen nervenrui
nierender Leidenschaft u allen
sounst geheimen Krankh Für
M 60 in Briefm zu bezieh v
Verf Specialarzt Dr
in GENF Nr 207 Schweiz Briefporto nach de Schweiz 20 Pfg

RUMLER

gernruf 76
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v r u Herren Garderobe
Möbelstoffe Gardinen Teppiche
Spitzen Federn Handschuhe

Größtes Etablifſement der Provinz
Sämmtliche Armaturen für

Zuckerfabriken Brennereien Brauereien
Petrolenm Anlagen etr

ſowie Reparaturen werden prompt und ſachgemäß

Rasensprengturbinen empfehlen

Wilh Kramer Sohn
Maſchinen und Dampfkeſſel p her meinerDeſſauerſtr 7

S huVaur noch Kurze Zeit

ausgeführt

früher Krauſenſtr I

S
we

S Herreu Knaben n

Jacket Anzüge
Rock und Hehrock Anzüge
Sommer und Winterpaletots

Winter Joppen und Mäntel

e T
Arthur Mendelsohn

Halle a S

änzlioher Ausverkant

Arbeiter Guten

um ſchnellſtens zu verkaufe von heute ab zu

T Auetions reisenm SKnaben Anzüge
Zurschen Anzüge

Winter Joppen
Paletots und Pyjacks

E e

16 Auguſt

Fabrik Ammendorf
Nr 191

6 Liden WLeipzigerſtraße 33 Fernſprecher 1248Geiſtſtraße 15 Adlerapothete Fernſpr 1252
Gr Steinſtraße 2 am Kleinſchmieden
Steinweg 25 dicht am Ranniſchen Platz
Moritzkirchhof 5
Gr Steinſtraße 39 nahe Walhallg
Annghmeſtelle beihrn Ealnnder neb Walhalla

O
Schleſiſchen Sträußelkuchen

vorzüglich ſchmeckendes Lieblingsgebäck

Sr Majeſtät des Kaiſers von feinſter8 Sahnenbutter angefertigt

echt Koch ſchen Maßkuchen

vanilliert unübertroff Specialität
feinſten geriebenen

Apfel u Mohnkuchen
feinſte Halleſche u Berliner 5

Napfkuchen
von feinſter Sahnenbutter9

z n Chokolade nMaßkronen n
Allerlei Torten Ausſchnitte

Specialität
DF AMusstorten

Sonntags von früh an
O friſchen Speckkuchen O

empfiehltKarl Koch
Herrenſtraße 1

O Fernſprecher 531 O

Verjüngt
erſcheinen alle die ein zartes reines Geſticht
roſiges jugendfr Ausſehen weiße ſammet
weiche Haut und blendend ſchönen Teint
haben Man waſche ſich daher mit

F u 54Radebeuler LilienmilchSeife
v Bergmann Co Radebeul Dresden

Schutzmarke Steckenpferd
a St 50 Pfg bei Helmbold Co
M Waltsgott A Steinbach
Ernst Jentzsch Ludw Gross
Klaus Fritz Müller Central Dro
gerie Vritsch Schmidt CoOscar Ballin jun und Herm
Stürze Fritsch Schmidt Co
und in Giebichenſtein Felix Sioli

n
7 7

e

frische gesuntde Ia Limhurger
KäseEier h 42 f

Stück 4 Pfg

Gr Ulrichſtr 44
Leipzigerſtr 23
Alter Markt 18
Gr Steinſtr 39
Thomafiusſtr 40
Steinweg 24

Hohhfeine friſche

Cafelbutter

p 108 f Cornel BeeStück S Pfg Pfd SO 9

Bernburgerſtr 16
Burgſtr 7

Schweine

Mandel G0O Pfg F H Krause P 62 Pf

Emwmenthaler

Sohweizerkäge

Reines

Birxe

u ebenſo fette TLandsohweine
ſtehen von Montag ab und folgende Tage preiswerth zum Verkauf

Brunnenſtraße 65
Fernruf 786Futterschweine große und kleine

Schmalz

Prospecte gratis u franco durch die

Deutſchen

Pfd SO Pfg

Th Spanfer Tischi
empfiehlt ſein großes Lager in

Eigene Tiſchlerei und Dolſterwerüſtatt
Lilienstr 3 a d Herrenstr u Haliorenstr

bürgerlichen Wohnnngseiurichtungen
ſowie einzelne Stücke zu billigſten Sreiſen

Beſichtigung gern geſtattet

ermeister

I a In arict

h vir verkaufen trotz dieſer billigen Preiſe bew

10 RabattS auf ſämmtliche Confection
Jn rieſiger Auswahl als enorm billig

Herren Anzüge 16,50 bis

e Aen exsffnet
I erren u Knaben harderoben

schuhwaarvren
Phrierre und I Etage

Es iſt bereits bekannt zu welch enorm billigen Preiſen
illigen wir

e Herren Anzüge 10 bis 15 Mk

e Herren Anzüge 22,50 bis 26 Mk

Erster Berliner Bazar
5 Sohmeerstrasse S

Kapitals Anlage
Mehrere sichere 4 Acker Hypo

thelken im Betrage von Mk 12 000 häs k
32 000 sind kostenlos zu cedieren durch c

Z J Zaer Zankgeschäft
Halle a Leipzigerstrasse 64

Frauen Industrie Kunstgew und Mal Sehule
academische Lehranstalt I Rangesfür modernste Damenschneiderei und Wüäsche Confeetion

älteste und bestrenommierte am Platze
Halle a S Alte Promenade 35 der Hauptnost schrägüber

Vorsteherin Frl Clara Martini

empfehlen wir

21 Mk

Nur I Mark

Grosse e
Ziehung amferde Lotterie 24 September 1902

Erster Hauptgewinn

1 n Equipage mit 2 Pferdeu
1 Pferd 6 schöne Raceferde 4 Feitptorg 29 Wagen u Arbeitspferde

Loose sind vom Secretariat des Landw Vereins zu Frankfart g M
zu beziehen und in allen grösseren Lotterie Geschäften zu haben

In Halle a S bei O RlIeinschmidt Moritzzwinger 14

Ein eleganter
Viererzug

1 voll ständige Equipage mit
4 Pſerdennebst ſeiner Schirrung

5 vollständige Equipagen mit

Loos II Loose 10 Mark
Porto und Liste 25 Pfg extra
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